
GlanquelleD
ie

Berichte aus dem Höcher Ortsgeschehen

Liebe Bürgerinnen und Bürger, unsere Dorfzeitung Die Glanquelle, Ausgabe Juni 2025, befindet sich in Ihren Händen. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und Gucken!

Ausgabe
Juni
2025

Kreiswettbewerb
Mittwoch, 4. Juni 2025

16.30-18.30 Uhr

HÖCHEN
Unser Dorf hat Zukunft!

naturverbunden und weltoffen

Herzlich willkommen!

Kreis-Wettbewerb 2025 Unser Dorf hat Zukunft
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Fördervereine und Stiftungen in Höchen

-  Förderverein der prot. Kirchengemeinde		  -  Förderverein des SV Höchen e.V.

-  Förderverein der Feuerwehr Höchen		  -  Förderverein „Unser Höchen“ e.V.

-  Förderverein Kindergarten				   - Stiftung Pfälzerwäldler für Höchen
   							         „Gutes für Höchen anstiften“

Eine Reise durch unser Dorf

Wir machen uns gemeinsam auf die Reise...

1.	 Wir treffen uns um 16.15 Uhr am Höcher Turm, Begrüßung 16.30 Uhr

2.	 Fahrt  zur Außenanlage des TuS mit Beach-Volleyballfeld 

3.	 Danach gehts zur Streuobstwiese des Obst- und Gartenbauvereins
 
4.	 Wir fahren zum Spielplatz an der Dreispitze
 
5.	 Leaderprojekt: Gestaltung des  Glanlaufes an der Unterkirche 

6.	 Zum Abschluss besuchen wir gemeinsam die Glanhalle: Vereine stellen sich vor  
													           
 

Nach der Präsentation sind alle zu einem Rundgang durch Halle und Anbau eingeladen.

Vereine und Institutionen in Höchen

- Ortsrat			   - Freiwillige Feuerwehr Höchen		  - Kindergarten

- Kirchen			   - Handwerkerjugend				    - Arbeiterwohlfahrt 

- Hobbykünstler		  - Hundefreunde Höcherberg			   -MGV 1885 e.V.

- SV 1920			   - Obst- und Gartenbauverein			  - Schützenverein „Gut Ziel“

- Turn- und Sportverein	 - VdK Frankenholz-Höchen

Auswahl von Veranstaltungen in Höchen

- Dorffest 		  - Kinderfasching		  - Picobello 	

- Dämmerschoppen	 - Kirmes 			   - Konzerte mit und für Groß und Klein 

- Feuerwehrfest 	 - Seniorennachmittage	 - Feste und Veranstaltungen der Vereine und 
							         Institutionen 

- Weihnachtsmarkt	 - St. Martins Umzug		  - Premieren geförderter Projekte
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120 Min
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5 Min
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Kreis-Wettbewerb 2025 Unser Dorf hat Zukunft

Bei uns ist einiges los...

			   2022	 2023	 2024
Anfangsstand		  1598	 1633	 1627
Geburten		  17	 22	 15
Sterbefälle		  19	 24	 19
Zwischenstand		  1596	 1631	 1623
Zuzüge			   129	 100	 115
Umzüge			   15	 13	 18
Wegzüge			  93	 110	 94
Bewegung Unbekannt	 3	 5	 5
Endbestand		  1632	 1621	 1644
Saldo Geb./Sterbefälle	 -2	 -2	 -4
Saldo Wanderung		 36	 -10	 21
Saldo			   34	 -12	 17

Nachfrage beim 
Bürgerbüro Bexbach:

Welche 
Einwohner-Bewegungen 
gab es in den letzten 
drei Jahren?

Kreis-Wettbewerb 2025 Unser Dorf hat Zukunft



4.... DIE GLANQUELLE ....Juni 2025 Juni 2025... DIE GLANQUELLE....    5

Wir
alle

 sind 
Höchen

Kreis-Wettbewerb 2025 Unser Dorf hat Zukunft Kreis-Wettbewerb 2025 Unser Dorf hat Zukunft
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Gebäudeserv ice
KJ

Haushaltsauflösung
Wohin mit all den Sachen? Wir unterstützen gerne. 

Umzüge / Montage
Mit uns ist Ihr Umzug stressfrei.

Bodenverlegearbeit
Wir geben Ihrem Boden neuen Glanz. 

Reparaturarbeiten
Wir machen Ihre Schrauben wieder fest.

Baumfällung
Von der Fällung bis zur Entsorgung.

Gartenarbeiten
Ihre Hecke wuchert? Wir bringen Form rein. 

www.kjgebaeudeservice.de0151 44205810

info@kjgebaeudeservice.de 
Benötigen Sie weiteren Service,
dann kontaktieren Sie uns gerne.

Sehr geehrte 
Bürgerinnen und Bürger

Wettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft“

Höchen ist dabei!
4. Juni 2025, von 16.30 bis 
18.30 Uhr

Es ist wieder soweit! Bereits 2018 hatten wir 
beim Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
mitgemacht und wurden nominiert zur wei-
teren Teilnahme am Sonderwettbewerb des 
Landes „Miteinander leben im Dorf“, der 
dann 2019 stattfand. 2022 stellten wir uns 
erneut dem Wettbewerb und erreichten den 
3. Platz. Wir konnten uns allesamt als Dorf-
gemeinschaft großartig präsentieren. Dank 
einer guten Vorbereitung und gemeinsa-
mer Planung, dank vieler Akteurinnen und 
Akteuren und vor allem dank der großen 
Teilnahme der Höcher Bevölkerung an al-
len Wettbewerbstagen. Alle Vorbereitungen 
auf die Wettbewerbe sorgten, ähnlich einem 
sportlichen Wettbewerb, für einen großen 
Schub für eine positive Dorfentwicklung 
und machten bei vielen einfach „Luscht aufs 
gemeinsame Dorfleben“.
Damals wie heute ist Höchen mit all seinen 
Vereinen, Institutionen, der Feuerwehr, den 
Kirchen, den Ehrenamtlichen, den Projet-
engagierten überaus gut aufgestellt. 
Und genauso gehen wir in eine weitere Run-
de und stellen unser Dorf und die Entwick-
lungen in unserem Dorf der Jury vor. 
Die Jury wird am Mittwoch, 4. Juni 2025 
von 16.30 bis 18.30 Uhr, Höchen besuchen 
(Den genauen Bereisungsplan findet ihr auf 
Seite 2). Wir beginnen um 16.30 Uhr am 
Höcher Turm. Es gibt fünf Verweilpunkte, 
wo verschiedene Akteure zu Wort kommen 
und Projekte vorstellen. Anschließend, ge-
gen 17.30 Uhr, sind wir mit allen Vereinen, 
Institutionen und vielen Bürgerinnen und 
Bürgern, bestimmt mit euch allen, in der 
Glanhalle.
Wir haben ein Drehbuch für die Bereisung 
geschrieben; lassen Sie sich also überraschen!
Jede Aufführung, jede Veranstaltung, 
braucht zum Gelingen Publikum.
Seien Sie den Protagonisten ein phantasti-
sches Publikum und sind Sie dabei:
spätestens um 17.30 Uhr in der Glanhalle. 
Wir machen aus dem Bereisungstag ein Fest 
für unser Dorf.
Wir freuen uns auf euch!
Nach der Veranstaltung lädt der Förderver-
ein „Unser Höchen“ zu einem Umtrunk mit 
Imbiss ein.

Eva-Maria Scherer

Köstlichkeiten aus Ellen´s Küche

Zutaten:
200 g Erdbeeren, plus einige mehr für die 
Dekoration, 
2 EL Zucker, 8 Eigelbe, 100 g Zucker, 4 Ei-
weiße, 
80 g Mehl, 20 g Speisestärke, 1/2 L Sahne, 
Puderzucker.

Für das Backblech: 1 Bogen Backpapier 

Zubereitung:
Ein Backblech mit Backpapier auslegen. Die 
Erdbeeren abbrausen, putzen, etwas trocken-
tupfen und in kleine Stücke schneiden. In 
eine kleine Schüssel geben, mit  2 EL Zucker 
bestreuen und zugedeckt ziehen lassen. Den 
Backofen auf 220 Grad Ober-/ Unterhitze 
vorheizen. Die Eigelbe mit der Hälfte des 
Zuckers schaumig rühren. Die Eiweiße mit 
dem restlichen Zucker steif schlagen und 
unter die Eigelbmasse heben. Das Mehl mit 
der Speisestärke mischen, darübersieben und 
unterziehen. Den Teig gleichmäßig auf das 
Backpapier streichen und auf der mittleren  
Schiebeleiste 8 bis höchstens 9 Minuten ba-
cken. Die Teigplatte auf ein mit Zucker be-
streutes Küchentuch stürzen und mit einem 
feuchten Küchentuch bedecken. Ein paar 
Minuten warten,  dann das Backpapier vor-
sichtig abziehen und feuchtes Küchentuch 
nochmals auf die Biskuitplatte legen.
Die Sahne mit dem Zucker steif schlagen, 
mit den Erdbeeren verrühren und auf die Bis-
kuitplatte streichen. Dabei den oberen Rand 
ca. 2 Fingerbreit frei lassen. Die Platte mit 
Hilfe des Tuches aufrollen, auf eine Torten-
platte setzen und kühlen. Vor dem Servieren 
mit Puderzucker, Sahnetuffs und Erdbeeren 
dekorieren.

Viel Spaß beim Nachbacken !
Ihre Ellen Schwarz 

Hallo liebe Leserinnen und Leser!
Heute habe ich ein Rezept für eine fluffige Biskuitroulade für euch. Gefüllt mit Sahne und dem „ roten Gold des Frühlings”, wie 
die Erdbeere auch genannt wird. 
DieTeigplatte darf nicht zu lange gebacken werden. Sonst besteht die Gefahr , dass sie beim Aufrollen bricht , weil sie nicht elastisch 
genug ist. 

Erdbeersahne - Roulade



8.... DIE GLANQUELLE ....Juni 2025 Juni 2025... DIE GLANQUELLE....    9

HIER ABSTIMMEN!

JETZT DEN                        ALS 
DEUTSCHLANDS SCHÖNSTEN 
WANDERWEG WÄHLEN!

JEDER SCHRITT ZÄHLT. 
JEDE STIMME AUCH.

 

 

 

 

BLIESSTEIG

Hauskommunion
Auch unsere Kranken und Älteren gehören zu unse-
rer Gemeinschaft dazu und alle, die vorübergehend 
nicht in der Lage sind, die Eucharistie mitzufeiern.
Nur weil sie den Weg zur Kirche nicht mehr bewäl-
tigen können, fallen sie nicht aus unserer Gemein-
schaft heraus.
Wir besuchen Sie gerne!
Wenn Sie oder Ihre Angehörigen die Hauskommu-
nion wünschen, melden Sie sich einfach im Pfarr-
büro (4875).

 

   

 

Im Glauben wachsen - Gemeinschaft aufbauen -
sich in die Gesellschaft einmischen - Einheit le-
ben

Silke Stein
Gemeindereferentin
Telefon: 0151-14879888
Pfarrbüro Heiliger Nikolaus
Bischof-Weber-Straße 3 * D-66450 Bexbach
Tel. 06826/4875 * www.pfarrei-bexbach.de

kommunion_by_Mathias_Koton-
ski__pfarrbriefservice

Einladung zur Jubelkommunion 2025

Der Gemeindeausschuss „Frankenholz St. Josef 
und Höchen Mariä Geburt“ lädt zur Feier der Ju-
belkommunion ein. Wenn Sie Ihre Erstkommuni-
on in den Jahren 1945, 1950, 1955, 1960, 1965, 
1975 oder 2000 gefeiert haben, sind Sie zu dem 
Festgottesdienst herzlich willkommen. Auch Zu-
gezogene, die in den genannten Jahren ihre Erst-
kommunion begangen haben, sind selbstverständ-
lich auch eingeladen, ebenso die Angehörigen 
oder Partner der Jubilare. Der Gottesdienst wird 
am Pfingstsonntag, dem 08.06.2025, um 10.00 
Uhr, in der Kirche St. Josef, Frankenholz, gefeiert. 
Der Kirchenchor St. Josef wird den Gottesdienst 
gesanglich umrahmen. Im Anschluss an den Got-
tesdienst sind alle zu einem kleinen Stehempfang 
mit Kirchen-Kaffee im Foyer der Kirche eingela-
den. Bitte melden Sie sich bei Frau Edelgard Lapré 
(Telefon 06826-81143) an, damit wir die entspre-
chenden Plätze reservieren können. 

Edelgard Lapré
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Ein bemerkenswert schönes Dorffest 2025
Ein bemerkenswert schönes Dorffest, das war 
O-Ton einer Besucherin unseres Dorffestes

2025 hat der Wettergott es richtig gut mit uns gemeint. Über 
beide Tage, 30. April und 1. Mai, richtiges Gute-Laune- und 
Feierwetter. Perfekt für eine der ersten Veranstaltungen im 
Jahr im Freien. Die „gemeinsame Sache“ der Höcher Vereine 
ist wieder aufgegangen. Bereits zur Eröffnung des Festes sind 
viele gekommen. Mathias Bernd schlug an und ganz unspek-
takulär hat das leckere Freibier seinen Weg in die Krüge ge-
funden. Limonade für die Kinder gab es natürlich auch. Viele 
Menschen haben die Hexennacht in Höchen toll gefeiert. 
Gäste wie immer, aus nah und fern. Ehemalige Höcherinnen 
und Höcher sind extra angereist, weil sie ihr Dorffest so cool 
finden. Dieses Jahr die 42. Ausgabe. Der Maifeiertag begann 
mit einem ökumenischen Gottesdienst. Pfarrerin Sabine Graf 
und Pfarrer Ulrich Weinkötz gaben sich die Ehre. Begleitet 
wurde der ökumenische Gottesdienst von den Chormäusen 
unter der Leitung von Isabel Seibert. Die Chormäuse gehören 
mittlerweile so zur Dorfkultur wie der MGV, der dieses Jahr 
ein großes Jubiläum feiert. Mit schönen Liedern begrüßte 
der gemischte Chor dann traditionell den Maifeiertag, unter 
der Leitung von Christina Kaiser. Ein schöner Start in den 
Wonnemonat Mai. Der Festplatz vor der Glanhalle füllte sich 
immer mehr mit feierlaunigen Menschen aller Generationen. 
Bei strahlend blauem Himmel herrschte auf dem Platz ein 
buntes Treiben. Für die Kinder war das Dorffest immer schon 
ein Highlight. Schöne Angebote machte der Förderverein 
des Kindergartens für die Kinder, aber auch das Freie Spielen 
wurde in vollen Zügen ausgeübt. Die Kinder auf dem Höcher 
Dorffest sind am Ende des Tages glückliche, völlig erschöpf-
te Dreckspatzen. Bereits im jungen Alter werden die ersten 
Weichen fürs Zurückkommen zum Höcher Dorffest gestellt.
Ab 14.00 Uhr sorgten die Laabtaler Musikanten mit zünftiger 
Dickebacken-Musik für beste Stimmung unter den Gästen.  
Die Blechbläser kamen so gut an und passten so großartig 
in unser Dorffest, dass wir uns wünschen würden, sie kämen 
im nächsten Jahr wieder zu uns. Kulinarisch blieben keine 
Wünsche offen. Ein wunderschönes Kuchenbuffet, allesamt 
in Handarbeit von den besten Kuchenbäckerinnen und Ku-
chenbäckern aus den Vereinen zusammengestellt. Frisch Ge-
zapftes, gute Weine und leckere Cocktails trafen auf Gegrilltes 
und Gebratenes. Kleine Höcher Tappas wurden angeboten, 
passend zum Wein, Pizza fast wie beim Italiener rundeten den 
kulinarischen Teil ab.
Das ganze Drum und Dran war mit viel Freude geplant, die 
Kunst der Gastfreundschaft und das Miteinander im Dorf ist 
gelernt. Die Mühe aller hat sich gelohnt. Richtig schön war´s 
mal wieder in Höchen, auf dem Dorffest 2025.

Und so schnell ist es wieder vorbei …   
An dieser Stelle ein ganz dickes Lob an die Ausrichtergemein-
schaft und ein herzliches Dankeschön an alle, die uns auf ir-
gendeine Art und Weise unterstützt haben.
Vielen Dank an alle, die unser Dorffest besucht haben. Si-
cherlich bleibt das Dorffest 2025 auch Ihnen in sonniger 
Erinnerung. 

E.M. Scherer

Fotos von den Besuchern des Dorffestes
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Der Pfälzerwaldverein Ortsgruppe 
Oberbexbach informiert

Am Freitag, dem 25.07. 2025, um 18:00 Uhr ist unser 
diesjähriges Sommerfest mit Ehrungen an der Steinberg-
hütte geplant. Wir möchten an dieser Stelle ausdrücklich 
darauf hinweisen, dass nur angemeldete Mitglieder des 
PWV Oberbexbach an diesem Fest teilnehmen können. 
Anmeldeschluss ist der 17.07.2025, spätere Anmeldun-
gen können aus organisatorischen Gründen nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Am Freitag, dem 01.08.2025, ist die diesjährige Mitglie-
derversammlung des Pfälzerwald-Verein e.V. Ortsgruppe 
Oberbexbach geplant.
Hierzu treffen sich die Vereinsmitglieder ab 18:00 Uhr 
an der Steinberghütte. Die Tagesordnungspunkte sind im 
Schaukasten KSK und in der Steinberghütte einzusehen.

 Wanderungen Juni 2025

Sonntag, 1. Juni
Wanderung zum Dorffest nach Niederbexbach
Wanderstrecke ca. 8 km
Treffpunkt: 11:00 Uhr auf dem Parkplatz Ortsmitte 
Oberbexbach bei der Kreissparkasse
Wanderführer: Manfred Collmar

Sonntag, 15. Juni
Hexenklamm Winzeln Stockwaldhütte
Wanderstrecke ca. 9 km
Treffpunkt: 12:00 Uhr Parkplatz Ortsmitte Oberbexbach 
bei der Kreissparkasse.
Für diese Wanderung ist eine Anmeldung
zwecks Reservierung in der Stockwaldhütte bei der 
Wanderführerin erforderlich
Wanderführerin: Gabriela Wagner

Gastwanderer sind willkommen

Wir möchten außerdem darüber informieren, dass die 
Steinberghütte am Mittwoch, dem 4. Juni, wegen einer 
privaten Veranstaltung geschlossen ist.

Änderungen und Irrtümer vorbehalten

Michael Holzhauser

Freibad Hochwiesmühle
www.stadtwerke-bexbach.de

Ab ins Freibad!
Öffnungszeiten Tageskasse 
13:00 – 17:00 Uhr

Ticketshop

Tickets online und an der Tageskasse erhältlich.
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Nach etlichen Erfolgen auf Kreis- und Landesebene 
konnte Robert Legrom seine bisher schon sehr erfolgrei-
che Karriere als Bogenschütze mit einem ganz besonde-
ren Erfolg krönen. Bei den Deutschen Meisterschaften 
des Behindertensportverbandes am 15. und 16. März in 
Soest in Westfalen konnte er im Wettbewerb Para Bogen-
schießen Hallenrunde in seiner Wettkampfklasse einen 
Deutschen Meistertitel erringen.

Robert Legrom siegte mit sehr guten 561 Punkten knapp 
vor seinen schärfsten Konkurrenten, die lediglich 7 bzw. 
10 Punkte hinter ihm lagen. Er zeigte im Wettkampf wie-
der große Nervenstärke und siegte auch dank seiner lang-
jährigen Erfahrung. Der TuS Höchen gratuliert seinem 
Meisterschützen ganz herzlich und wünscht ihm für die 
Zukunft noch viele sportliche Erfolge. 

Horst Hornberger

		

Robert Legrom Deutscher Meister

Aus dem Vereinsgeschehen des TuS Höchen 06

Fortsetzung Kursangebot 
beimTuS Höchen:

Fitnessstudio Turnhalle/
Cross-Training für Erwachsene

Ab 21. August 2025 bietet der TuS Höchen 
nochmals einen 10-stündigen Trainingskurs für 
junge Erwachsene (Männer und Frauen) an.
Fit bleiben oder (wieder) fitter werden heißt die 
Devise mit dem jungen dynamischen 
Trainer Jason Güssow.
Ein Ganzkörper-Muskelkrafttraining, um 
gestärkt in den Herbst zu starten.

Wann:		 ab Donnerstag, 
		  21.08.2025 bis 
		  November
Uhrzeit:	 20 - 21 Uhr
Wo:		  Glanhalle Höchen
Kosten:	 TuS-Mitglieder: 15.-€, 
               	 Nichtmitglieder: 30.-€

Die Anmeldungen ab sofort bis 
01. August 2025 telefonisch oder per 
E-Mail mit den entsprechenden Kontaktdaten 
erfolgen an:
Telefonisch unter:	
06826/80311 oder 0177 / 79 47 193
oder per E-Mail an info@tus-hoechen.de
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Zuckerbrot und saure Drops – ein ganz normales Leben
von Waltraud Boltz

Naja, manchmal schon, hin und 
wieder, aber letztendlich haben sie 
sich zusammengerauft, wie die bei-
den Fotos anschaulich belegen. 
Und nicht nur dass sie zusammen 
singen. Wie jedes Jahr seit über 40 
Jahren feierte Höchen sein belieb-
tes Dorffest, und der gemischte 
Chor des MGV feierte mit. Sowohl 
am 30.04. als auch am 01. Mai 
betrieben Mitglieder des Vereins 
und Mitstreiter*Innen (ohne die 
das Ganze nicht möglich gewesen 
wäre) einen Weinstand, und flei-
ßige Schwenker schwenkten flei-
ßig Schwenker auf einem großen 
Schwenker. Auch am Kuchenstand 
konnte sich der Verein beteiligen. 
Einen ganz herzlichen Dank an alle, 
die zum Gelingen des Festes beitru-
gen!

Was, die Sängerinnen und Sänger des MGV haben zusammen gerauft?

Am 01.05. fand vormittags im Anschluss an den ökumenischen Gottesdienst das traditionelle Mai-
singen des MGV statt. Vier Lieder wurden dabei vorgetragen: „Der Mai ist gekommen“, der Kanon 
„Ich mag die Blumen“, 
„Der Wellermann“ und „Das Dorf wo ich geboren bin“. 
Dieses Jahr gab es dabei eine Premiere: das Singen fand in einem neuen, halboffenen Raum der Glan-
halle statt, dessen Akustik offenkundig richtig gut ist und die Stimmen der Sänger*Innen weit über 

den Platz tragen kann. 
Schön wäre es, wenn noch wei-
tere Stimmen hinzukommen. 
Jede und jeder Interessierte 
ist herzlich willkommen, Vor-
kenntnisse sind dabei nicht er-
forderlich, nur eines ist wichtig: 
der Spaß am Singen. Die Pro-
ben des Vereins finden immer 
mittwochs um 20 Uhr in der 
Unterkirche statt.
Schauen Sie doch einfach mal 
unverbindlich vorbei…. Wir 
beißen nicht…. Wir wollen nur 
singen……

Christine Planz

Kapitel 8 – Mama und Papa trauen sich

Maria kommt müde und abgespannt in ihr 
Büro zurück. Ein sehr schwieriges Projekt 
sollte zügig umgesetzt werden und getreu 
dem Motto „Wenn ich mal nicht weiter-
weiß, bild‘ ich einen Arbeitskreis“ hatte ihr 
Chef eine Besprechung einberufen, die nach 
Stunden ergebnislos abgebrochen wurde. Sie 
räumt ihren Schreibtisch auf und beschließt, 
nach Hause zu gehen und auch in ihrem 
Kleiderchaos ein bisschen Ordnung zu 
schaffen, denn bei solchen Tätigkeiten kann 
sie ihre Gedanken sortieren und kommt zur 
Ruhe. Sie leitet wie immer ihren Nachmittag 
mit der besten Tasse Kaffee aller Zeiten ein 
und öffnet dann den Schrank mit Anziehsa-
chen aus der Zeit, in der sie noch locker in 
Größe 34 passte. Das Kleid in der Ecke des 
Schrankes hat genau diese Größe, es war ihr 
Hochzeitskleid aus weißer Spitze, mit einem 
Carmenausschnitt und einem ganz weiten 
Rock. Daneben hängt etwas ganz Besonde-
res: ein Brautkleid aus schwarzem Brokat, 
das älter ist als sie Lebensjahre zählt. Statt 
aufzuräumen holt sie ihr Fotoalbum aus dem 
Regal und betrachtet das Hochzeitsbild ihrer 
Eltern.
„Papa muss sehr glücklich gewesen sein, als 
ihm seine Rosi im Herbst 1955 endlich das 
Ja-Wort gab. Als er um ihre Hand anhielt, 
stritten das Engelchen und das Teufelchen 
auf Rosis Schultern ganz heftig miteinander. 
Während das Engelchen flüsterte „sag ja, du 
liebst ihn doch“ insistierte das Teufelchen 
„das darfst du nicht tun, das gehört sich 
nicht.“ Schließlich siegte ihr Herz, sie sagte 
ja und beide nahmen den Kampf um ihre 
Liebe auf.
Das, was sich nicht gehörte, war, dass Mama 
Rosi katholisch getauft war, Papa Egon aber 
evangelisch. Menschen aus unterschiedli-
chen Konfessionen wurden in getrennten 
Schulen unterrichtet und eine Liebesbezie-
hung kam fast einer Sünde gleich. Rosi hatte 
Angst, ihren Eltern von ihrem Liebsten zu 
erzählen, denn Opa Jakob und Oma Käthe 
waren sehr katholisch. Opa aber prüfte den 
Angebeteten seiner Tochter auf Herz und 
Nieren, fand, dass er ein anständiger junger 
Mann sei und gab ihnen seinen väterlichen 
Segen. Als Traugeschenk erhielten die jun-
gen Eheleute ein „Kochbuch, den Verlobten 
und dem jungen Hausstande gewidmet“, 
weil sich ab jetzt das Leben seiner Tochter 
gründlich ändern würde. Rosi beherrschte 
Stenografie, Maschineschreiben und Kran-

kenpflege, aber kochen konnte sie nicht 
wirklich gut und ihr neues Hausfrauenda-
sein war Neuland für sie. Rosi freute sich 
aufs Kochen, sie hätte dennoch gerne auch 
weiter stundenweise gearbeitet, aber jede 
verheiratete Frau benötigte hierzu die Ein-
willigung ihres Mannes. Diese Erlaubnis hat 
Mama von ihrem Mann nicht bekommen, 
denn Papa wollte, dass ihm seine Frau ein 
gemütliches Heim schuf und genug Zeit da-
für hatte. 

Die erste Hürde war genommen, aber die 
kirchliche Trauung gestaltete sich sehr 
schwierig. Sie hatten große Probleme, einen 
Pfarrer zu finden, denn der örtliche Got-
tesmann weigerte sich strikt, die beiden zu 
verheiraten. Meine Eltern haben dann zum 
Glück einen Pater in Blieskastel gefunden, 
der sehr menschlich war, bereits damals über 
den Tellerrand schaute und sie in einer klei-
nen Kapelle traute. 
Eine große Last fiel von dem jungen Paar 
ab und auf dem Hochzeitsfoto stehen zwei 
frohe Menschen dicht nebeneinander. Papa 
wirkt in seinem schwarzen Anzug mit wei-
ßem Hemd und schwarzer Fliege sehr gedie-
gen, lächelt leicht und hat einen Arm um die 
Taille seiner Frau gelegt, die in ihrem glän-
zenden Hochzeitskleid mit dem eng anlie-
genden Oberteil, den funkelnden Knöpfen 
aus Glas und dem weit schwingenden Rock 
wunderschön aussieht. Sie hält einen hüb-
schen Blumenstrauß in den Armen, weiße 
Rosen sind mit ihrem Haar verwoben und 
sie schaut strahlend in die Kamera.
Ich habe lange gedacht, Mama habe sich 
für schwarz entschieden, weil sie das schick 
fand. Erst viel später habe ich von ihr erfah-
ren, dass es dafür einen wichtigen Grund 
gab. Ein Hochzeitsamt gab es wohl nur für 
rein katholische Paare und weiße Kleider 
waren laut Mama diesem besonderen kirch-
lichen Ereignis vorbehalten. 
Mama hat ihr Hochzeitskleid wie ihren Aug-
apfel gehütet und es mir an meinem 18. Ge-
burtstag als besonderes Geschenk feierlich 
überreicht. Ich war sehr gerührt und halte 
es in Ehren. Vielleicht wird sich irgendwann 
einmal meine Tochter über dieses Erbe freu-
en? Wer weiß!“

Im nächsten Heft: 

Stromausfall mit Folgen

Was im letzten Heft geschah:
Während Horst von Oma Amalie ein neues Fahrrad bekommt, erhält Maria lediglich zwei Mark und erfährt Jahre später, warum

140 Jahre MGV Höchen 1885 e.V. 
Der MGV Höchen feiert 2025 ein großes Jubiläum, 140 Jahre Vereinsgeschichte sind gelebt.
Unser Verein, der älteste Verein in Höchen, wird 140 Jahre alt.  Ein toller Grund zum Feiern.

Unser Jubiläum feiern wir mit zwei Veranstaltungen.

Sonntag, 6. Juli 2025, 15.00 Uhr, Glanhalle Höchen
Mitwirkende werden mehrere befreundete Chöre und ein Orchester sein.

Sonntag, 28. September Herbstkonzert in der Glanhalle 

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein.
Zu beiden Veranstaltungen laden wir bereits heute die Bevölkerung recht herzlich ein.
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Lese-Patinnen im Höcher 
Kindergarten

Das Team und die Kinder des städt. Kindergar-
tens Höchen freuen sich riesig über unsere beiden 
Lese-Patinnen.
Frau Schmidt und Frau Staab unterstützen zu-
künftig unsere Arbeit, indem sie dienstags und 
mittwochs unsere Einrichtung besuchen, um den 
Kindern ein Bilderbuch oder eine Geschichte vor-
zulesen. Da beide über ein großes Repertoire an 
Bilderbüchern verfügen, erwartet die Kinder eine  
spannende, abenteuerliche, besinnliche und ge-
mütliche Zeit mit unseren Lese-Patinnen. 
Wir wünschen allen viel Spaß dabei!

Petra Fell

Frühlingsfest im städt. Kindergarten 

Am 10. Mai konnten wir bei allerbestem 
Sommerwetter unser erstes Frühlingsfest 
feiern. Eingeladen waren die Kinder des 
Kindergartens und der FGTS mit ihren 
Familien. 
Gemeinsam haben wir schon Wochen 
vorher Samen eingesaet und Pflanzen 
beim Wachsen beobachtet und gepflegt. 
Zusammen mit der Dekoration, die Kin-
der und Personal hergestellt haben, wur-
den diese dann am Festtag verkauft. Mit 
Hilfe der Eltern konnten wir ein üppiges 
Kuchenbuffet anbieten, dazu gab es frisch 
gebackene Crepes und Brezeln. Abgerun-
det wurde das Ganze von einer erfrischen-
den, alkoholfreien Cocktailbar, die bei 
Groß und Klein super gut ankam.
Das Resümee des Festes war/ist, dass wir  
dies auch im nächsten Jahr auf alle Fälle 
wiederholen werden.

Petra Fell

Karfreitagswanderung der 
Tippgemeinschaft Höchen

Am 18. April war es so weit, wie jedes Jahr stand 
die Karfreitagswanderung der Tippgemeinschaft auf 
dem Programm.
Leider fast ebenso traditionell: das schlechteWetter.

Doch wie gewohnt fand sich wieder eine kleine 
Gruppe Wagemutiger, die trotz Wolken und Nie-
selregen zur geplanten Wanderung an die Steinberg-
hütte aufbrachen, um dort einen gemütlichen Nach-
mittag zu verbringen. 
Während die Wanderer sich für den Rückweg der 
etwa 8 Kilometer langen Rundtour vorbereiteten, 
kam nach und nach auch ein Großteil der restlichen 
Mitglieder der Tippgemeinschaft am gewohnten 
Veranstaltungsort, dem Vereinsheim des TuS Hö-
chen an. Hier wurden umgehend Vorbereitungen 
für den weiteren Abend getroffen, Gulaschsup-
pe erwärmt und bereits das ein oder andere kühle 
Getränk genossen, bevor unsere tapferen Wanders-
männer auch am Ziel ankamen. In großer Runde 
wurde sich mit der leckeren Suppe gestärkt, bevor 
die anwesenden Kinder noch eine kleine schokola-
dige Überraschung vom Osterhasen überreicht be-
kamen. Der Abend wurde dann wie immer gesellig 
bei angenehmen Gesprächen ausklingen gelassen. 
Wir freuen uns schon auf die nächste Veranstaltung 
der Tippgemeinschaft, dann bei hoffentlich freund-
licherem Wetter. 

Stephanie Boßlet
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Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen

...und vielen Dank für`s Mitmachen

Lösung des letzten Rätsels:
Es handelt sich um ein
Modell der Dampfmaschine Lesney Nr. Y9
von 1924 Fowler Showmans Engine

Richtige Lösung von:
Andreas Andel
Klaus-Peter Busch

Um welches Tierchen handelt es sich?
Fotos eingeschickt von Lina Hirsch

Lösungsvorschläge an 
die Redaktion der 
Glanquelle
redaktion@glanquelle.de 
oder an 
Willi Förster, 
Tel. 06826-6503

TÜV in Bexbach 

Jetzt neu in Bexbach
Kleinottweiler Str. 98
66450 Bexbach

Mo - Fr    
8.30 - 17.00 Uhr

Sa                    
jeden ersten und 
letzten im Monat
9.00 - 13.00 Uhr

Email
svk-bex@de.tuv.com

Tel
0172 4584529

www.sv-k.com 

neben der Jet  Tankstelle

TERMIN EINFACH
ONLINE BUCHEN

SVK Sachverständigenkontor

• Mit oder ohne Termin   

Mohamad Shekho 

Saarpfalzstraße 84 
66424 Homburg-Jägersburg 

Tel.  06841 72058 
Fax:  06841 757881 

info@schloss-apotheke-homburg.de 
www.schloss-apotheke-homburg.de 

schloss apotheke

Website-Code Bestellcode 

NEUES aus dem VEREINSGESCHEHEN
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Die Stadt Bexbach erhält finanzielle Unterstüt-
zung für ein wichtiges Hochwasserschutzpro-
jekt. Bürgermeister Christian Prech hat dazu 
am 6. Mai 2025 zwei Förderbescheide von Um-
weltministerin Petra Berg und Innenminister 
Reinhold Jost entgegengenommen.

Gefördert wird der Bau einer Flutmulde mit 
einem Fassungsvermögen von rund 11.000 
Kubikmetern. Sie soll bei Starkregen große 
Wassermengen aufnehmen und kontrolliert 
ableiten. Die Flutmulde ist ein wichtiger Bau-
stein zum Schutz der Bexbacher Innenstadt vor 
Überflutungen.

Die Planungen für das Projekt begannen im 
Jahr 2019. Der Standort ist nicht neu: An glei-
cher Stelle stand früher die Höcherberghalle. 
Der Standort war jedoch problematisch, da 
der Bexbach aus seinem natürlichen Lauf ver-
legt werden musste, um den Bau der Halle zu 
ermöglichen. Diese Veränderung führte über 
Jahre hinweg zu dauerhaften Grundwasserpro-
blemen im Keller der Halle.

Der Abriss der Höcherberghalle ist seit 2022 
abgeschlossen. Damit ist die Fläche für eine 
nachhaltige Nutzung im Bereich des Hochwas-
serschutzes frei.

„Die Unterstützung des Landes hilft uns da-
bei, Bexbach besser gegen die Folgen extremer 
Wetterereignisse zu wappnen“, so Bürgermeis-
ter Christian Prech. „Die Flutmulde ist ein 
wichtiger Schritt für mehr Sicherheit in unserer 
Stadt.“

Die Stadt Bexbach dankt dem Ministerium für 
Umwelt, Klima, Mobilität, Agrar und Verbrau-
cherschutz sowie dem Ministerium für Inneres, 
Bauen und Sport für die Förderung dieses Pro-
jekts.

Für Rückfragen steht die Stadt Bexbach unter 
presse@bexbach.de gerne zur Verfügung.

Text und Foto: Pressestelle Stadt Bexbach
Pia Muno

 

 

 

Land fördert Flutmulde in Bexbach: 
Innen- und Umweltministerium übergeben Förderbescheide

Tabelle1

Seite 1

Regionalliga Ost
Luftgewehr Auflage

Datum Ergebnis Heim Gast Ergebnis

13.03.25
834,0 : 899,4 Hangard Höchen

886,5 : 831,0 Schiffweiler Wiebelskirchen

27.03.25
846,4 : 833,3 Wiebelskirchen Hangard

913,8 : 874,2 Höchen Schiffweiler

10.04.25
843,5 : 872,8 Hangard Schiffweiler

809,6 : 909,7 Wiebelskirchen Höchen

24.04.25
907,0 : 893,0 Wiebelskirchen Schiffweiler

901,8 : 846,6 Höchen Hangard

08.05.25
847,4 : 895,7 Hangard Wiebelskirchen

892,4 : 893,3 Schiffweiler Höchen

22.05.25
Schiffweiler Hangard

Höchen Wiebelskirchen

05.06.05
Halbfinale Dritter Erster

Vierter Zweiter

15.06.25

Platz 3 + 4 : Verlierer   Halbfinale

 auf neutralem Stand in Urexweiler

Finale : Sieger Halbfinale

Aufsteiger in die Oberliga :

Tabelle
1. Höchen 10 : 0 4518,0

2. Wiebelskirchen 6 : 4 4289,7

3. Schiffweiler 4 : 6 4418,9

4. Hangard 0 : 10 4201,8

Beste Schützen

Name Verein Ringe
Fiedelak Gerhard Wiebelskirchen 309,2

Falke Stefan Wiebelskirchen 306,8

Quack Wolfgang Schiffweiler 305,3

Kniese Uwe Höchen 302,7

Sebald Robert Höchen 299,2

Hell Martin Schiffweiler 298,6

Sommermarkt der 
Kunsthandwerker in 

Kleinottweiler

Nach den großen Erfolgen in den letzten 
Jahren findet am Sonntag, den 29. Juni 
2025 von 11.00 bis 17.00 Uhr der Som-
mermarkt der Kunsthandwerker rund um 
die alte Schule in Kleinottweiler statt. Der 
Eintritt ist frei. 22 Kunsthandwerker bie-
ten an:

Holzarbeiten (Herzen und Bäume, Holz-
scheiben, Holzdeko, Vogelhäuser, Drech-
selarbeiten uvm.), Karten, Schmuckteile 
aus Edelsteinen, Naturmaterialen und Mi-
neralien, Etageren aus Sammeltassen und 
buntem Geschirr, Häkeldeko wie Wind-
lichter, Brotkörbchen, Loops, Schmuck 
usw., Filzarbeiten (Filztiere, Filzdeko 
und Mobiles), Kerzen, Keramikarbeiten 
für Haus und Garten, Arbeiten mit dem 
Plotter, Accessoires für Tiere, Deko mit 
Serviettentechnik, Lichterflaschen mit 
Sprüchen, Gießobjekte aus Keraflott, Ge-
schenkartikel, Patchwork- und Quiltarbei-
ten, Steinbilder, Marmelade, Liköre und 
Geschenke aus der Küche uvm.

Fürs leibliche Wohl wird vom Förderver-
ein „Dorfleben Kleinottweiler“ bestens ge-
sorgt mit Mittagessen, Kaffee, Getränke n 
und selbstgebackenen Kuchen und Torten. 

Das schöne Gelände um die alte Schule 
lädt zum gemütlichen Verweilen auf den 
Sitzgelegenheiten vor und hinter dem 
Haus ein. Ein schöner Spielplatz steht hin-
term Haus zur Verfügung. Für die musi-
kalische Umrahmung sorgt Stefan Selzer 
mit seinem Saxophon und es wird wieder 
Kinderschminken geben. Auch gibt es 
wieder eine Vorführung an der Drechsel-
maschine.

Auf Ihren Besuch freuen sich die beiden 
Vereine Förderverein „Dorfleben Kleinott-
weiler“ und die „Hobbykünstler um den 
Höcherberg“.

Sandra Bauer

 VdK Höchen-Frankenholz

Wir erinnern an unser Sommerfest am 18.06.25 im Bürgerzentrum Frankenholz. 
Los geht es um 15 Uhr.
Anmeldeschluss ist der 11.06.25 Eine schriftliche Einladung folgt. 
Anmeldung bitte bei Frau Silke Maas 06826-6113.

Für August/ September ist eine Tagesfahrt geplant. Nach Besuch des Merziger Tier- 
und Arche Park und einer Schleusenfahrt auf der Saar, geht es zum Abschluss ins Wirts-
haus Roscheider Hof in Konz.
Der Fahrpreis richtet sich nach der Teilnehmerzahl und wird noch mitgeteilt. 
Interessierte Mitglieder und Nichtmitglieder melden sich bitte bei Frau Helene Guth 
06826-7836. 

Text Silke Maas

NEUES aus dem VEREINSGESCHEHEN
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Termine aus der katholischen Pfarrgemeinde

Termine aus der protestantischen Kirchengemeinde

01. Juni	 10 Uhr 		  Gottesdienst im Martin-Niemöller-Haus in Frankenholz
08. Juni	 10 Uhr 		  Gottesdienst mit Abendmahl zu Pfingsten in der prot. Kirche Höchen
09. Juni	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst zu Pfingsten an der Steinberghütte Oberbexbach
15. Juni	 10 Uhr 		  Gottesdienst in der kath. Kirche Oberbexbach, Pfr.i.R. Armand Großmann
17. Juni	 15 Uhr 		  Verzeelches Cafè im Bürgerzentrum in Frankenholz
				    Der Förderverein lädt Seniorinnen und Senioren zum gemütlichen Beisammensein ein
21. Juni	 10:30 Uhr 	 ökumenischer Gottesdienst zum Dorffest in Frankenholz auf dem Dorfplatz
22. Juni	 10 Uhr 		  Gottesdienst in der prot. Kirche Höchen
29. Juni	 10:30 Uhr 	 „Sommergottesdienst im Grünen“ vor der prot. Kirche in Höchen mitgestaltet vom Chor 
				    „Chorissimo Cantabile“, anschließend lädt die Kirchengemeinde zu einem gemütlichen 
				    Beisammensein ein
06. Juli	 10 Uhr 		  Gottesdienst im Martin-Niemöller-Haus in Frankenholz

Internetseite des prot. Pfarramtes Höchen: 
https://evkirche-hoechen-oberbexbach.de

Redaktionsschluss 
für die

Ausgabe Juli 2025 ist 
der

15. Juni

Freitag		  17.00 Uhr	 Herz-Jesu-Andacht in Frankenholz
Sonntag	 10.00 Uhr	 Heilige Messe mitgestaltet vom Kirchenchor Jubelkommunion in Frankenholz
Samstag	 18.30 Uhr	 Heilige Messe in Frankenholz
Donnerstag	 10.00 Uhr	 Heilige Messe an der Mariengrotte mit Prozession mitgestaltet von den Kirchenchören 
				    anschließend Gemeindefest
Freitag		  17.00 Uhr	 Herz-Jesu Andacht in Frankenholz
Samstag	 18.30 Uhr	 Wortgottesfeier in Frankenholz
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